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Könnt ihr euch vorstellen, wie es ist, nicht sprechen zu können? Ich kann euch sagen, dass
wenn man nicht sprechen kann, ist das gar nicht so lustig. Ich hatte zum Beispiel einmal auf
dem Zeltlager keine Stimme mehr, so dass mich fast keiner mehr verstanden hat. Einfach zu
viel gequatscht! In der Bibel wird auch von einem Mann berichtet, der plötzlich nicht mehr
sprechen konnte. Er war plötzlich stumm. Er wollte reden, doch er konnte es nicht mehr. Er
öffnete den Mund, doch seine Stimme war weg. Es war kein Schlaganfall, keine Lähmung, er
war auch nicht einfach nur heißer. Der lebendige Gott hatte ihn zum Schweigen gebracht.
Ein Engel hatte dem alten Zacharias die Geburt eines Sohnes angekündigt. Doch für
Zacharias klingt das zu seltsam, unglaublich, unvorstellbar und er zweifelt. Als Folge seiner
Zweifel wird Zacharias stumm. Und es geschah genauso wie der Engel es angekündigt hatte.
Zacharias verschlägt es die Sprache nicht nur für einen kurzen Moment. Über neun Monate
kann er mit seiner Frau nicht reden. Was er während der Schwangerschaft mit seiner Frau
durchlebt, können wir nur erahnen. Doch dann kommt das Kind zur Welt und alle wollen den
kleinen Jungen „Ben Zacharias“ nennen: Sohn des Zacharias. Doch seine Mutter besteht
darauf „Johannes“ soll er heißen. Zacharias greift zur Schreibtafel, schreibt „Johannes“
drauf und hält die Tafel den Nachbarn und Verwandten vor die Nase. Während die nur
ungläubig den Kopf schütteln und vor dem stummen Zacharias stehen, fängt dieser plötzlich
zu reden an. „Gelobt sei der Herr, der Gott Israels, denn er hat besucht und erlöst sein Volk“,
so sprudelt es aus ihm heraus. Das Lob auf den lebendigen Gott ist die Antwort des
Zacharias nach neun Monate Schweigen. Gott ist ein Gott, der sich aufmacht, um uns
Menschen zu suchen und zu retten. Gott bietet uns sein Heil an. Er will Schuld vergeben und
barmherzig sein. So bezeugt es Zacharias in seinem Loblied. 

In Johannes 3,16 steht: "Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben
haben.“

Gott kommt auf diese Erde. Deswegen feiern wir Advent, d. h. die Ankunft. Gott wird Mensch
in Jesus Christus. Der Sohn des Zacharias war Johannes der Täufer, der Vorbote für die
Ankunft von Jesus. Zacharias erlebte hautnah: Der Gott seiner Vorfahren ist derselbe Gott,
der ihm begegnet ist.
                                             Gott möchte uns begegnen, damit wir seine Liebe erkennen. In der
                                                   Bibel lesen wir, dass Menschen oft in die Stille geführt werden,
                                                     um sein Reden zu hören. Das Hören auf Gott mündet dann ein
                                                          ins Loben. Wann hast du dir das letzte Mal Zeit genommen,
                                                             um Gott zu loben?  
                                                                                                                                            Simon Walz

Angedacht
Zeit Gott zu loben
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 Rückblick
Delegiertenversammlung
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Am Donnerstag, 17.10.2024 fand im evangelischen Gemeindehaus Notzingen die diesjährige
Delegiertenversammlung des ejKi statt.
Nach der Begrüßung und einführenden Worten des 2. Vorsitzenden Klaus Braun ließ der 1.
Vorsitzende Frank Zeller in seinem Rückblick die vergangenen Monate Revue passieren. In
seinem Bericht hob er insbesondere die Veranstaltungen und Aktionen hervor, die im letzten
Jahr überwiegend von ehrenamtlichen Teams und Mitarbeitern durchgeführt und getragen
wurden. Er bedankt sich bei allen Beteiligten, ohne die dies nicht möglich gewesen wäre.
Gleichzeitig bedankte er sich bei den Hautamtlichen in der Geschäftsstelle für Ihre Arbeit
und Einsatz.
Musste mit dem Weggang von Andreas Forro zwar ein Abschied bewältigt werden, konnten
mit Daniel Blankenhorn als neuem Bezirksposaunenwart und ab November Luca Bähne als
neuem Bezirksjugendpfarrer vakante Posten wieder besetzt werden. Außerdem richtete er
seinen Blick in die Zukunft, neben den geplanten und jährlich stattfindenden
Veranstaltungen wirft auch eine mögliche Fusion mit dem Jugendwerk Nürtingen in
absehbarer Zukunft ihre Schatten voraus. Erste Gespräche mit einer gemeinsamen Sitzung
beider Vorstandteams sind noch in diesem Jahr geplant.  Es folgten die Berichte der
Jugendreferenten Simon Walz und Lenny Freise, die aus ihren Arbeitsbereichen und den von
ihnen verantwortenden Veranstaltungen berichteten. In seinem Finanzbericht für das Jahr
2023 konnte Bezirksrechner Silas Blankenhorn überraschend positive Zahlen präsentieren.
Dies gelang zum einen durch Einsparungen bzw. nicht getätigter Ausgaben aber auch durch
nicht eingeplante Coronazuschüsse. Die notwendige Rechnungsprüfung konnte zwar
krankheitsbedingt nicht stattfinden, trotzdem konnte der Jahresabschluss 2023 mit großer
Mehrheit beschlossen werden.  Im Anschluss wurde der gesamte Vorstand von den
anwesenden Delegierten entlastet. Spannend gestaltete sich die Verabschiedung des
Haushaltsplanentwurfs für das kommende Jahr, nach kurzer Diskussion wurde dem
vorliegenden Entwurf zugestimmt.
Es folgte die Wahl des Bezirksarbeitskreises. Bereits im Vorfeld war bekannt, dass sich
einige bisherige BAK-Mitglieder nicht mehr für eine weitere Amtszeit zur Wahl stellen.
Dennoch konnten  9 von 10 möglichen Plätzen besetzt werden, welche allesamt mit
deutlicher Zustimmung in der Wahl bestätigt wurde.

         



Rückblick
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Nach kurzer Pause konnte das Wahlergebnis durch Wahlleiter Markus Krumm bekannt
gegeben und den neuen und alten BAK-Mitgliedern zur Wahl gratuliert werden.

Gewählt wurden (in alphabetischer Reihenfolge): Mattea Blankenhorn, Sebastian
Blankenhorn, Tristan Bofinger, Christoph Klügling, Andreas Liebrich, Julius Paulik, Elisa
Pertschy, Stefan Ruff und  Jörg Schweizer. Nicht mehr zur Wahl gestellt haben sich Lusia
Kiltz, Lisa-Marlene Kohn, Silvia Kolbus-Hernandez, Madeleine Lang und Ann-Catherine
Weber.

Die offizielle Verabschiedung der ausscheidenden und Einsetzung der neu gewählten BAK-
Mitgliedern wird im Rahmen des Neujahrsgottesdienstes am 19. Januar 2025 stattfinden.
Klaus Pertschy als Vertreter des Fördervereins, Markus Krumm vom Opferring sowie Klaus
Braun vom Hüttenverein berichteten anschließend noch von ihren Tätigkeiten. Klaus Pertschy
betonte, wie wichtig jedes einzelne Fördermitglied ist und das der Förderverein jederzeit
gerne neue Mitglieder begrüßt.
Nachdem Lenny Freise uns zum Abschluss ein Gebet und Segen mit auf den Nachhauseweg
gab, konnte dann der 1. Vorsitzende Frank Zeller die Delegiertenversammlung offiziell
beschließen. 

Das neue Gremium von Links nach Rechts: Andreas Liebrich, Jörg Schweizer, Frank Zeller,
Sebastian Blankenhorn, Julius Paulik, Mattea Blankenhorn, Silas Blankenhorn, Elisa
Pertschy, Simon Walz, Klaus Braun, Christoph Klügling, Lennart Freise und Tristan Bofinger.

Nicht  auf  dem  Bild:  Stefan  Ruff, 
Lukas Ulmer, Daniel Blankenhorn 
und Daniel Stamm.

Frank Zeller



Rückblick
Dieses Jahr konnten wir das 29. Kirchheimer KonfiCamp auf der Dobelmühle mit 223
Teilnehmenden, 164 Mitarbeitenden und 1395 Brötchen erfolgreich durchführen. 
Das Camp 2024 stand unter dem Motto „Love-Revolution at heart“ und ich war wieder sehr
beindruckt von den herzerwärmenden Programmpunkten der Gemeinden. Auf dem Camp
merkt man hautnah, dass der ganze Bezirk jeweils seinen Teil zu einem ganzen Segen
beiträgt. Dafür aufrichtig Danke!

Für mich persönlich herausfordernd war wieder die Wettersituation auf der Dobelmühle.
Während der Platz beim Zeltaufbau gummistiefeltief überflutet war, regnete es am
Aufbautag gussartig. Beim Abbau war es dann extrem heiß. Während die TN da waren, war
das Wetter jedoch sehr bewahrt, wofür ich Gott tief dankbar bin.
Die ohnehin schon wilde Stimmung der Teilnehmenden auf dem Camp wurde durch den Sieg
der Nationalmannschaft im EM-Spiel noch weiter angeheizt. Der Großteil des Camps hat
sich die Übertragung im Zelt angeschaut, sodass der kleinere Rest kurze Schlangen im
FunPark genießen konnte. Einzig die lange Ungewissheit, zu welcher Uhrzeit wir eine
Übertragung im Ablauf einplanen müssen, war für das KonfiCamp-Leitungsteam, Küche und
die Programmteams herausfordernd, da wir mehrere Optionen parallel vorbereiteten.

Im Leitungsteam sind wir aktuell in einem mehrschrittigen Reflexionsprozess, dazu haben
wir uns dieses Jahr zusammen mit dem Leiter des Clubcamps Christoph Schneider mit
einer neuen Vision Teens known by name und do it like the mango tree beschäftigt.
Außerdem haben wir Bereiche definiert, in denen wir erste kleine Veränderungen (Quick
Chances) direkt umsetzten können. So haben wir unter anderem das Gesamt-MA-Treffen
und die Begrüßung nach den Bussen auf dem Camp neu aufgestellt.
Alles in allem ein sehr gesegnetes Camp, voller wunderbarer Begegnungen. Wer das Camp
nochmal erleben möchte, findet auf ejKi.de unseren Video-Rückblick.

                                                                                                                                      Lennart Freise        
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Konfi-Camp



Rückblick
7enDays
In der ersten Ferienwoche fand wieder unsere Jugendfreizeit 7enDays im Gemeindehaus
Oberlenningen statt. Mit 31 Teilnehmenden und 13 Standort-Mitarbeitenden war es alles in
allem eine sehr lebendige Freizeit, die dieses Jahr komplett ausgebucht war.
In der Zentralküche konnte Tristan sein 10-jähriges Jubiläum feiern, zu dem viele
altbekannte Gesichter zur Unterstützung kamen – leider auch sein Abschiedsjahr in der
Zentralküche.
Mit Blick auf das Programm war dieses Jahr entspannt, wild und nass. Wir haben unseren
Chill-Anhänger weitergebaut und Real-Live-Computerspiele ausprobiert. Jugger und
Wasseraktionen waren dieses Jahr Dauerbrenner und es wurden Balance Boards,
Glaslampen und vieles mehr gebaut. Nur die neue Kanutour auf der Rems hat sich noch
nicht ganz so in unseren Ablauf eingefügt wie auf der Lauter, aber auch das wird noch
kommen.
Die Andachten haben wir dieses Jahr erneut mit der Methode „Blickwinkel“ ausgearbeitet
und gehalten. Dabei werden neben den „klassischen“ Blickwinkeln einer Andacht (MA-
Zeugnis und Bibel-Aussagen) noch viele andere eingenommen (FunFacts, Medien,
Gesellschaftstrends, Gruppen- und Einzelmeinung, EP-Übungen), was manchen
Mitarbeitenden einfacher fällt. Spannenderweise geht die christliche Botschaft nicht unter,
sondern wirkt authentischer, wenn sie so eingebettet wird. Inhaltlich haben wir uns unter
dem Motto „Be Real“ wieder an großen Themen der Generation Z orientiert (Be Strong, Be
You, Be Balanced, Be the Chance, Be Brave, Be Happy, Be Thankful).
Durch Fahrdienste und unsere Zentralküche in Kirchheim werden die 7enDays von vielen
weiteren Mitarbeitenden unterstützt. So können sich die Mitarbeitenden am Standort besser
auf die Zeit mit den Jugendlichen und das Programm konzentrieren – es entstehen
Einzelgespräche und lebendige Beziehungen von unschätzbarem Wert. Aufrichtiger Dank an
alle Mitarbeitenden und Teilnehmenden für diese geniale Woche.
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Rückblick
Jungscharzeltlager

Auch in diesem Jahr durften wir wieder 10 tolle und gesegnete Tage auf dem Freizeitgelände
Hollerbach erleben. Unter dem Motto „Mose tut Großes – im Vertrauen auf Gott“ drehte sich
dieses Jahr alles um Mose und seine Lebensgeschichte.
14 Mitarbeitende und 31 Teilnehmende genossen die Tage voller Action, Spiel und Spaß.
Auch in diesem Jahr starteten wir wieder jeden Morgen mit einer kurzen Andacht und einer
Runde Frühsport in den Tag und ließen die Abende am wärmenden Lagerfeuer mit einem
gemeinsamen Abendabschluss ausklingen.
In den täglichen Bibelmeetings ging es um Moses Lebensweg von seiner Geburt über den
Auszug aus Ägypten durch das Schilfmeer bis zum Erhalt der 10 Gebote. 
Auch die Hobbygruppen lieferten dieses Jahr wieder viele Möglichkeiten sich sportlich oder
kreativ auszuprobieren. Vom Filzen, Fimo oder Mosaik über das Raketen bauen bis hin zu
den Sport-Klassikern wie British Bulldog, Gagaball oder Fußball war alles dabei. Aber auch
ein paar neue Sportarten gab es zum Ausprobieren, wie bspw. Spikeball, Indiaca oder
Frisbee. 
Ebenso vielfältig und abwechslungsreich waren auch die Programmpunkte, bei denen sich
die Mitarbeitenden in ihrer kreativen Ausarbeitung wieder ordentlich ins Zeug gelegt haben.
Die Teilnehmenden hatten verschiedenste Aufgaben zu absolvieren. Mal wollte der Pharao
eine neue Pyramide, mal einen neuen Palast. Und auch die mühsame Wanderung des Volk
Israels durch die Wüste wurde in einem Tagesgeländespiel nachvollzogen. Doch auch die
Klassiker wie der Kennenlernabend, die Wasserspiele oder der Gebetsabend durften
natürlich nicht fehlen. Richtig schick waren wir alle am Casinoabend, an dem ordentlich
Holys gewonnen, verspielt oder für Waffeln und Cocktails ausgegeben werden konnten. 
Großes Highlight war auch dieses Jahr wieder die Zwei-Tages-Tour. Dieses Jahr ganz neu
dabei war der Zeltpokal. Hierfür konnte jede Zeltgruppe das ganze Lager über Punkte
sammeln. 
                                                                                Insgesamt hatten wir,  zehn  sehr  spannende, 
                                                                                 erlebnisreiche  und  spaßige  Tage  voller  Ge-
                                                                                 meinschaft,  die  uns  allen  bestimmt  noch 
                                                                                 lange in Erinnerung bleiben werden!  
                                                                                 Und  wer  weiß,   vielleicht   bist  DU  nächstes
                                                                                 Jahr ja auch dabei? 
                                                                                 Wir würden uns 
                                                                                 freuen :)
  
                                                                                 Merle Neef



Rückblick
Sommerschule
Die Sommerschule war auch in diesem Jahr wieder ein riesiger Erfolg. Allem voran für die
SchülerInnen der verschiedenen Kirchheimer Realschulen & Werkrealschulen. 28
SchülerInnen konnten vom 02.-06. September von der Sommerschule profitieren.
Neben den Unterrichtsfächern Deutsch, Mathe und Englisch gab es auch wieder
erlebnispädagogisches Rahmenprogramm. Dabei waren der Kletterwald, der Actionbound
und der Ausflug an die Bürgerseen wie jedes Jahr die Highlights der Woche.
Besonders war in diesem Jahr der Besuch von Frau Staatssekretärin Boser (Bündnis 90 /
Die Grünen), begleitet durch die Landtagsabgeordneten Herr Andreas Schwarz (Bündnis
90/Die Grünen), Frau Dr. Natalie Pfau-Weller (CDU), Herr Andreas Kenner (SPD) und Frau
Kullen (Stadt Kirchheim). Zwei Stunden fand am Mittwoch der Austausch zum Thema Wert
und Bedeutung der Sommerschulen mit SchülerInnen und den weiteren Teilnehmenden
statt. Von der Teck-Realschule war Herr Ziegler (Stellv. Schulleiter) und vom Schulamt Herr
Katuric, sowie von unserer Seite Frau Moser (Schuldekanin), Klaus Braun und Klaus
Pertschy beim Termin dabei. Presse und Radio (Teckbote & SWR1) haben berichtet.
So eine Woche wäre nicht denkbar ohne das herausragende Engagement von einigen
Menschen, denen wir hier nochmal besonders danken wollen. Unsere drei Lehrkräfte:
Corinna Geltz, Simone Sommer und Florian Hess. Und unsere ehrenamtliche Helferin Esraa.
Das ejKi hat, wie auch die letzten Jahre als Kooperationspartner der Teck-Realschule, die
Gesamtorganisation der Sommerschule übernommen (erstmalig mit Lukas Ulmer als
Leitung). Wir freuen uns deshalb über eine Spende für die Personalstelle der
schulbezogenen Jugendarbeit des ejKi.
Mit diesen tollen Eindrücken freuen wir uns, wenn auch im kommenden Jahr die
Sommerschule in Kirchheim/Teck wieder die Türen für 30 SchülerInnen öffnen und zu einem
gelingenden Start ins neue Schuljahr beitragen kann.
                                                                                                                                         Lukas Ulmer
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https://www.teckbote.de/nachrichten/kirchheim/selbstbewusst-ins-neue-schuljahr-starten_arid-501163.html
https://www.swr.de/swr1/sonntagmorgen-2024-09-08-bildungsmonitor-2024-wirtschaft-schlaegt-massnahmenkatalog-vor-100.html
https://ejki.de/ueber-uns/foerderverein.html


Anzeigen
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Rückblick
JungeErwachsene
Mitte Oktober waren wir mit einer Gruppe von 11 Jungen Erwachsenen in Metzingen zum
NightBowling. Es war sehr schön, einfach mal wieder zusammenzukommen, einen Ausflug
zu machen und unter der Woche etwas Besonderes mit anderen zu unternehmen. Am 23.
September 2025 werden wir diese Aktion wiederholen.
Außerdem möchten wir uns 2025 erneut an zwei verschiedene Tastings wagen: Die beste
Cola bzw. Spezi und die beste Brezel der Region warten darauf, von dir prämiert zu werden.
Das Spezi-Tasting findet am 05.02. abends statt und das Brezel-Tasting folgt dann am
Morgen des 15.03. Da beide Tastings gut vorbereitet werden wollen, bitten wir um eine
Anmeldung auf ejki.de.
Eingeladen sind Menschen ab 16 bis ins hohe Alter, die einfach mal wieder zu etwas
Besonderem zusammenkommen und tragende Gemeinschaft erleben möchten. 

                                                                                                                                      Lennart Freise

Aus Anlass des 100-jährigen Jubiläum des Posaunenchors Neidlingen fand am Sonntag,
20.10.2024 der Bezirksposaunentag in Neidlingen statt.
Rund 120 Bläser aus den Posaunenchöre Bissingen, Neidlingen, Weilheim, Jesingen,
Kirchheim, Dettingen, Owen, Lenningen und Erkenbrechtsweiler/Hochwang gestalteten den
Gottesdienst in der Reußensteinhalle und brachten die Halle mit Ihren
Blechblasinstrumenten so richtig zum Erklingen.
Mit dem Vorspiel „Blessed be your name“ und dem Gemeindelied „Danket dem Herrn“ oder
den neueren Liedern „In Christus ist mein ganzer Halt“ und „Du stellst meine Füße auf
weiten Raum“, unterstrichen die Bläser klangvoll den geistlichen Auftrag der
Posaunenchöre gemäß Psalm 150: Lobt ihn mit Posaunen. 
Die Predigt, bei der es um die Feindesliebe aus der Bergpredigt Jesu ging, hielt Dekan i.R.
Harald Klingler, Vorsitzender des Fördervereins der Bläserarbeit im EJW.
Wie bei jedem Bezirks- und Landesposaunentag traditionell üblich, endete der
Bezirksposaunentag mit den beiden Chorälen „Nun danket alle Gott“ und „Gloria sei dir
gesungen“, das doch vielen  Anwesenden  eine Gänsehaut
                                      bereitet hat. Es war ein rundum ge-
                                           segneter  Tag! Danke an alle, die 
                                                 dazu beigetragen haben.  

                                                                 Daniel Blankenhorn

Bezirksposaunentag



Was wären unsere Freizeiten, Veranstaltungen und Aktionen ohne den Segen Gottes? So oft
sind wir auf seine Hilfe angewiesen und so oft haben wir schon erlebt, wie Gott im richtigen
Moment Menschen beruft mitzumachen, Freizeiten gelingen durften, Kinder und
Jugendliche mit Gottes Liebe in Berührung gekommen sind. Am Mittwoch, 23.10.2024 haben
wir wieder gemeinsam beim traditionellen Gebetsabend für die Anliegen der Jugendarbeit
im Bezirk und in den Gemeinden gebetet. Lukas Ulmer hat uns musikalisch begleitet und
Simon Walz uns durch den Gebetsabend mit unterschiedlichen Gebetsstationen geführt.
Vielen Dank allen, die regelmäßig für die Jugendarbeit und das ejKi beten!

Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe vor dir eine Tür aufgetan, die niemand zuschließen
kann; denn du hast eine kleine Kraft und hast mein Wort bewahrt und hast meinen Namen
nicht verleugnet. Offenbarung 3,8
                                                                                                                                           Simon Walz

Rückblick
Gebetsabend
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Dankefest
Am 22. September fand in der Scheune beim Edeka Nabern unser ejKi-Dankesfest statt. Der
Gottesdienst wurde musikalisch von der Jula-Band und Blitzlichtern von den
Sommerfreizeiten von unseren Mitarbeitenden unterstützt. Außerdem mussten wir
schweren Herzens unsere BFD‘lerin Lisa nach einem Jahr Freiwilligendienst mit viel
Einsatz, Motivation und Hingabe verabschieden.
Nach dem Gottesdienst gab es Gutes vom Grill, Drinks von der DankBar und gute
Gemeinschaft am Lagerfeuer. Durch viele Bilder der Freizeiten haben wir an wunderbare
Momente der Sommerzeit gedacht und mit der Fotobox und anderen Spiel-Stationen ein
paar neue Erinnerungen geschaffen.
Besonders bei den Jugendlichen aus Nabern und Umgebung kam die Station zum Axtwerfen
gut an, bei der wir die Zielscheibe aus alten Paletten, wie gewollt, fast vollständig zerlegt
haben. Danke an alle, die da waren und uns die Möglichkeit gegeben haben, ein klein
bisschen was zurückzugeben.

Lennart Freise 



Ausblick
im Rahmen des Jubiläums  50 Jahre Wägelesaktion wird es
einen kreativen Jungschartag geben; und zwar am Samstag,
16.  November  2024  in  der  Wühle-Sporthalle  in  Weilheim
(Hegelstr. 18, 73235 Weilheim Teck). Los geht´s um 10.00 Uhr mit einem kreativen
Mitmachgottesdienst. Im Anschluss daran brechen die Jungschargruppen auf, zu einem
großen und spannenden Stationenlauf rund um den Egelsberg inkl. Mittagessen. Auf der
Tour machen die Gruppen dabei immer wieder halt an tollen Stationen zum Thema Armut
und Gerechtigkeit. Eingeladen sind alle Jungschargruppen aus dem Kirchenbezirk
Kirchheim Teck und darüber hinaus. Für die Hinfahrt wird es einen Bustransfer aus den
Orten geben. Zur Abschlussveranstaltung auf 16.00 Uhr sind alle Eltern und die
Öffentlichkeit ganz herzlich eingeladen. Hier gibt es einiges Wissenswertes rund um die
Geschichte der Wägelesaktion. Der EJW-Weltdienst und Brot für die Welt werden auch
vertreten sein, deren Projekte wir mit der Wägelesaktion unterstützen. Die Wägelesaktion
selbst findet dann zwei Wochen später am Samstag vor dem ersten Advent (30.11.2024) statt.
Für den Stationenlauf benötigen wir viele helfende Hände. Wer gerne mitarbeiten möchte,
egal ob beim Stationenlauf oder bei der Verpflegung, darf sich gerne melden. Wir freuen uns
schon auf einen großartigen und kreativen Jungschartag und die fünfzigste Wägelesaktion!
Um die Kosten zu decken, bitten wir um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 15,-€ pro
Jungscharkind für den Jungschartag. Dieser Betrag wird von den Jungscharmitarbeitenden
vor Ort eingesammelt. Bitte bringt auch dem Wetter angepasste Kleidung mit! Für Getränke
und Essen wird gesorgt. Die Anmeldung erfolgt über den Gruppenlink, den die
Mitarbeitenden per Mail bekommen. Die Busabfahrtszeit bekommen ebenfalls die
Gruppenmitarbeitenden mitgeteilt. Zur Abschlussveranstaltung um 16.00 Uhr ist keine
Anmeldung nötig.

Am Samstag, 30. November 2024 findet dann die Wägelesaktion statt. Nähere Informationen
dazu erhaltet ihr auch von euren Jungscharmitarbeitenden.  Wir  freuen  uns  über  eine  
große Beteiligung. Dieses Jahr unterstützen wir die Projekte:

EJW-Weltdienst: „Jungbläserarbeit“ in Eritrea.
Brot für die Welt: „Wo Wasser Licht und Hoffnung erzeugt“ in
Guatemala.
Schulkontaktarbeit des ejKi: Schülern und Schülerinnen im
Bezirk im Alltagsgeschehen zu begegnen und sie in ihren
schulischen wie auch privaten Herausforderungen zu
unterstützen und zu begleiten 

                                                                                                                                           Simon Walz
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Jungschartag zur Wägelesaktion 2024

Wägelesaktion



Secret Places geht bereits in die dritte Season. Dabei werden besondere oder geheimnisvolle
Orte live entdeckt. Allerdings wird der Veranstaltungsort erst wenige Stunden vorher bekannt
gegeben. Vieles ist möglich, aber es bleibt lange geheim!
Perspektivisch soll die dritte Staffel Secret Places ihren Fokus darauflegen, bekannte Orte neu
und besonders zu nutzen. Alleinstellungsmerkmal wird dann die besondere verrückte Aktion
an diesem Ort sein und der damit verbundene Speaker. Weiteres wird noch nicht verraten,
sondern nach und nach auf Instagram, im Status und auf der Website bekannt gegeben…
Vor Ort gibt jeweils ein Interview mit einer besonderen Person, Live-Musik und einen Input zum
Abend, der in Bezug zur Location oder dem besonderen Thema steht.
Wenn du dabei sein möchtest, melde dich bei unserem Secret Places-Newsletter an! Entweder
per QR-Code oder unter ejKi.de. Wenige Stunden vorher bekommst du dann die Location und
alle wichtigen Infos per Mail zugeschickt.
Termine der 3. Staffel:
14.12.2024
 25.01.2025
 22.02.2025
 22.03.2025
 Beginn jeweils um 19:30 Uhr

Lennart Freise
 

Ausblick
Secret Places
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Der Neujahrsgottesdient findet am 19.01.2025 wieder in der evangelischen Kirche in Notzingen
statt. Hier wird der alte BAK verabschiedet und der neue in sein Amt eingesetzt, sowie Pfr.
Luca Bähne als Bezirksjugendpfarrer. Musikalisch wird der Gottesdienst wieder vom Notzinger
Musikteam begeleitet. Nach dem Gottesdienst wird es wieder die Möglichkeit geben, sich bei
Punsch und Rote im Weckle sich auszutauschen und über das ejKi ins Gespräch zu kommen. 

Simon Walz

Neujahrsgottesdienst
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Jeden Dienstag und Donnerstag tauch ich ein in die Lebenswelt der SchülerInnen am
Schulzentrum Lenningen. Nicht immer ganz einfach sich auf die Themen, Musikstile, die
wechselnde Motivation, pubertäre Vibes und Alltagsherausforderungen der Schüler:innen
einzulassen. Jeder, der Teenies kennt, weiß vermutlich wovon ich rede. Aber der Einsatz
lohnt sich. Es gibt jeden Tag so viel Gutes, Zwischenmenschlichkeit, Potenzial, Begabungen
und Hoffnung der Kids für die Zukunft zu entdecken. Ich mach allen Mut in diese zukünftige
Generation zu investieren. Unterstützen wir sie dabei ihre und damit auch unsere Zukunft
bestmöglich für Alle zu gestalten.

Zum Ende des letzten Schuljahres konnten wir in Lenningen das Pausenspiel und zwei
Schülerbibelkreise fest in die Pausen integrieren. Zudem habe ich Schulausflüge begleitet,
erlebnispädagogische Programme für verschiedene Klassen angeboten und erneut beim
wöchentlichen Profil-AC (RS) mitgewirkt. 

Durch die Verabschiedung von Andreas Forro in der schulbezogenen Jugendarbeit habe ich
drei Projekte im Frühjahr übernommen. Ich organisiere daher ab jetzt die SMP-
Ausbildungen für das LUG und Schlossgymnasium, den Prüfungssegen und die
Sommerschule. Die SMP-Ausbildung für das LUG fand mit 14 SchülerInnen in diesem
Herbst statt, beim Prüfungssegen vor den Abschlussprüfungen waren 12 SchülerInnen vor
Ort und die Sommerschule war mit 28 SchülerInnen und dem Besuch von Frau
Staatssekretärin Boser auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg und ein
öffentlichkeitswirksames Signal an Kooperationspartner und die Politik in Kirchheim/Teck. 

Es bleibt die Frage, ob wir die 50%-Stelle von Andreas Forro zeitnah nachbesetzen können
und viel wichtiger, ob wir es schaffen auch Ehrenamtliche für den Bereich der
schulbezogenen Jugendarbeit in den nächsten Jahren zu gewinnen. Dass die schulbezogene
Jugendarbeit einen riesigen Wert hat, steht außer Frage. Wie ihr aus dem Bericht
entnehmen könnt, wird es mir mit der 50%-Stelle (seit September) nicht langweilig und mit
zwei Schulanfangsgottesdiensten, SMP-Schulung, Streitschlichter-Ausbildung,
Herbstschulung und allen weiteren Programmen an der Schule und im Jugendwerk, ist auch
dieses Schuljahr schon wieder voll und gut angelaufen.

                                                                                                                                         Lukas Ulmer

Ausblick
Schulbezogene Jugendarbeit



Das KuJuLa findet von 30.05.2025 bis Sonntag, 01.06.2025 wieder in Rötenbach statt. Termin
gerne vormerken und dabei sein!
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Ausblick
Abschlussprojekt Geberlaune

KuJuLa

Im August ist das Projekt GEBERLAUNE bei uns im Kirchenbezirk ausgelaufen. Wir konnten
viele gute Impulse im Kirchenbezirk und im Land setzen. Im vergangenen Jahr
beispielsweise die Mitmacha(u)ktion gemeinsam mit Dettingen, die es auch weiterhin geben
soll. Oder der Klausurtag des BAK zum Thema großzügige Wertschätzung bei uns im ejKi.
Auch vor Ort konnte ich mit Gruppenstunden, Andachten und Predigten verschiedenste
Impulse setzen. Auch landesweit sind viele gute Ideen und Initiativen gemeinsam entstanden
und es ist ein Privileg Teil dieser Gemeinschaft zu sein. Zur Ehrlichkeit gehört aber auch,
dass wir bei uns im Kirchenbezirk leider nicht alle Ideen verwirklichen und auch nicht so
viele Menschen auf die Reise der Großzügigkeit mitnehmen konnten, wie wir uns das
gewünscht hätten. Die Erkenntnisse daraus haben wir uns im BAK für zukünftige Projekte
mitgenommen. Einen schön gestalteten Abschlussbericht der Generation 1 von
GEBERLAUNE findet ihr auf unserer Website. Wie geht es weiter? Wir wollen die
GEBERLAUNE-Bewegung  weiterführen  und weiterhin auf der Reise zu  mehr Großzügigkeit 

Sommerzeltlager
Nächstes Jahr werden wir in Kooperation mit dem Jugendwerk
Nürtingen das Sommerzeltlager in Immenried aufschlagen.
Termin: Freitag, 01.08.2025 bis Samstag, 09.08.2025.
Anmeldelink und nähere Infos findet ihr bald auf www.ejki.de. 

Simon Walz

 und Geberlaune bei uns im Jugendwerk unterwegs sein. Ich
werde weiterhin für Fragen oder auch Impulse zum Thema
Geberlaune zur Verfügung stehen. Viel wichtiger ist aber, dass
ihr alle Teil der Reise der Großzügigkeit werdet und bei euch
in euerm Umfeld und im Jugendwerk, das lebt, was für euch
passt. In aller Freiheit und Großzügigkeit. Viel Freude beim
Entdecken der Großzügigkeit und die Reise hört nicht auf,
sondern hat gerade erst angefangen. Weil wir einen
großzügigen Gott haben und so Schönes entstehen kann,
wenn wir großzügig mit unseren Mitmenschen umgehen.



Jubiläum
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Am 05. April 2025 findet auf dem Bernhäuser Forst wieder die Mitarbeiterschulungstag
„Follow up“ statt. Es ist eine Schulung für alle Mitarbeitende der Jugendarbeit besonders
auch für Jungscharmitarbeitende. Du wirst garantiert die richtigen Seminare für dich finden.
Es lohnt sich diesen Tag einzuplanen und dabei zu sein! Anmelden kannst du dich über
unsere Homepage. Wir als BAK fahren auch hin. Gerne darfst du dich uns anschließen. Wir
bilden eine Fahrgemeinschaft, Abfahrt ist um 8.30 Uhr am ejKi. Wir freuen uns, wenn wieder
möglichst viele Mitarbeitende aus dem Kirchenbezirk Kirchheim Teck bei Follow up am Start
sind.  Hier  kannst  du  bereits  einen  Tag  vorher  anreisen, Übernachten und dann an einem 
                                          Erste-Hilfe-Kurs, einer Hygieneschulung oder einer Auffrischung der
                                                Menschenskinderschulung teilnehmen, um beispielsweise auf 10
                                                      Schulungseinheiten für die Juleica-Verlängerung zu kommen.
                                                           Es lohnt sich dabei zu sein!
                                                                                                                                             Simon
Walz
                    

Follow up

Braucht dein Erste-Hilfe Knowhow auch eine Auffrischung? Oder hast du noch nie einen
Erste-Hilfe-Kurs gemacht. Im kommenden Jahr werden wir euch Termine für Erste-Hilfe-
Kurse anbieten, die ihr für die Jugendarbeit benötigt und einsetzen könnt. Der Erste-Hilfe-
Kurs ist nicht nur für die Jugendarbeit sinnvoll, sondern kann auch für den Führerschein
oder den JuLeiCa-Antrag verwendet werden. Der nächste Erste-Hilfe-Kurs findet am
Samstag, 09. November 2024 von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Auferstehungskirche in
Kirchheim Teck statt. Für Kurzentschlossene gibt es noch frei Plätze. Anmeldung und auch
weitere Termine findest du auf unserer Homepage. 

Erste-Hilfe-Kurs

Dieses Jahr sind wir nur mit dem Grundkurs in Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler. Näheres
dazu dann im nächsten Rundbrief. Der Aufbaukurs hat bereits in den Faschingsferien
stattgefunden. Wer die JuLeiCa (Jugendleitercard) erhalten möchte, muss entweder einen
Traineekurs und den Grundkurs absolvieren oder den Grundkurs und den Aufbaukurs
besuchen sowie einen aktuellen Erste-Hilfe-Kurs nachweisen. Die Einheiten der Kurse bauen
auch weiterhin aufeinander auf: Traineekurs à Grundkurs à Aufbaukurs. Nächstes Jahr
planen wir den Grund- und Aufbaukurs wieder parallel in den Herbstferien. Termin: 
Mitarbeiterschulung: Grund- und Aufbaukurs: Fr. 24. Oktober 2025 bis Di. 28. Oktober 2025

Mitarbeiterschulung
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Verschiedenes
Bläserschulung

Da wir dieses Jahr die BfD-Stelle nicht besetzen konnten, würden wir uns über tatkräftige
Unterstützung sehr freuen. Wer kann uns bei Versandaktionen von Rundbrief und
Jahresprogramm oder beim Packen beispielsweise für die Wägelesaktion, für Freizeiten oder
die ein oder andere Maßnahme helfen? Schreibt oder sprecht uns gerne an, wenn wir euch
spontan für solch eine Aktion anfragen und einspannen dürfen. Das würde uns sehr helfen.
Vielen Dank! Für nächstes Jahr ist die BfD-Stelle übrigens wieder ausgeschrieben.

                                                                                                                                            Simon Walz
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Mithilfe im ejKi-Büro bei Versandaktionen

Wir laden alle Jungbläser*innen, welche gerade erst angefangen haben oder auch schon ca.
1-5 Jahre dabei sind, ein Blechblasinstrument im Posaunenchor zu lernen, herzlich zum
Jungbläserwochenende nach Erkenbrechtsweiler ein. Diese Einladung gilt natürlich auch für
erwachsene Bläseranfänger. 

Sich Chorübergreifend kennenzulernen, gemeinsam zu musizieren, zusammen zu essen,
Spiele zu spielen, über unseren Glauben zu sprechen und nachzudenken – all diese Inhalte
werden unser Wochenende füllen. Zum Abschluss der Schulung tragen die Teilnehmer ihre
gelernten Musikstücke am Sonntag in der evangelischen Kirche in Erkenbrechtsweiler vor. 
Weitere Infos zum Ablauf und zum benötigten Notenmaterial folgen nach der Anmeldung auf
ejKi.de. 

Wir freuen uns auf euch!

Deborah Kurfess, Dorothee Bandle
und das Team der Mitarbeitenden

                                                                                                                                            



Verschiedenes

Klausurtag: Ort-Bezirk-Land_together we can
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Backwahn
Auch im Frühjahr 2025 wollen wir unseren ejki Backwahn im Oberlenninger Backhäusle
durchführen und wieder leckeres Holzofenbrot backen. Termin:   Mittwoch 26. März – Freitag
28. März. Bitte schon mal vormerken! Natürlich suchen wir auch wieder fleißige Helferinnen
und Helfer zum Brotbacken oder beim Brotverkauf. Die weiteren Infos dazu folgen inkl.
Verkaufsorten und Verkaufszeiten zum Broteinkauf dann ab Ende Januar auf der ejki –
Homepage und im nächsten Rundbrief. Ganz wichtig: Für einen Backwahn, wie wir ihn in
diesem Frühjahr durchgeführt haben, brauchen wir ca. 160 Krähle zum Einheizen der Öfen.
Unser Lager wäre dann aber nächstes Jahr leider leer. Wer also noch Krähle mit genügend
Heizwert daheim hat, oder jemand kennt, der welche hat und wir diese haben können, dann
bitte unbedingt bei uns melden. 

Ansonsten könnt ihr uns auch tatkräftig beim Krähle machen helfen. Folgende Termine
stehen 2025 an: Samstag 8. März I Samstag 15. März I Samstag 22. März I Samstag 29. März
Wir fangen immer um 9:00 Uhr gemeinsam an und es gibt auch immer ein Vesper um die
Mittagszeit. Auch dazu gibt es dann noch genaue Infos auf unserer Homepage. Da könnt ihr
natürlich auch als Jungschargruppe oder Jugendkreis kommen.  Melden könnt ihr euch
gerne im ejki oder bei mir unter joerg.schweizer@ejki.de. Danke für eure Mithilfe. 

                                                                                                                                     Jörg Schweizer

Am Samstag, 15.02.2025 wollen wir gemeinsam zum Klausurtag Ort, Bezirk, Land nach
Wahlheim (Besigheim) fahren. Zusammen mit je zwei Verantwortlichen aus jedem Ort, den
hauptamtlichen Jugendreferenten und dem BAK wollen wir an diesem
Studientag/Klausurtag des EJW teilnehmen. Mit „Together we can“ werden wir uns der
Frage stellen, wie weiterhin die Zusammenarbeit zwischen Orten und dem ejKi wirkungsvoll
gestaltet werden kann. Was brauchen Gemeinden und welche Unterstützung kann ein
Bezirksjugendwerk leisten, so dass die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Bewegung
bleibt. Auch der Kirchenbezirk Nürtingen hat sich den Termin ausgesucht
 und wird ebenfalls am Start sein. Wer gerne noch dabei sein möchte
 darf sich gerne an uns wenden. Ein paar freie Plätze können wir 
noch anbieten. Wir sind sehr gespannt auf den Prozess und 
freuen uns über das Zusammenwirken. Mehr dann im 
nächsten Rundbrief.
                                                                                     Simon Walz



Pinnwand
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Pinnwand

Nächstes Jahr findet das neue Jugendevent
des Landesjugendwerks, DayOne bei uns im
Kirchenbezirk, in Owen statt und zwar am
Samstag, 17.05.2025. Wir sind schon mega
gespannt und freuen uns drauf! Bist du am
Start?

Hast du Lust Videos zu drehen undzu schneiden, Aktionen für das ejKiund die Jugendarbeit in denGemeinden unseres Kirchenbezirkszu bewerben, dann bist du bei unsgenau richtig! Bewirb dich jetzt fürein BfD im ejKi. Wir setzen aufdeine Motivation und Kreativitätund lassen dich ein Jahr hinter dieKulissen des ejKi´s schauen? Seiim Vorfeld von Aktionen,Veranstaltungen und Freizeitenschon dabei. Hier kannst du deineBegabungen entdecken und überdich hinauswachsen. Neugierig?Die genaue Ausschreibung findestdu auf unserer Homepage. Wirfreuen uns über deine Bewerbungfür einen Freiwilligendienst im ejKi. 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-,

Kultur- und Musikfestival, eine Plattform für

kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um

Gemeinschaft zu erleben!

Im nächsten Jahr ist Kirchentag in Hannover

und findet vom 30. April- 4. Mai 2025 statt.

Das Evangelische Jugendpfarramt Esslingen

organisiert eine Fahrt für die Kirchenbezirke

des Landkreises Esslingen. Dabei kann sowohl

die Fahrt als auch die

Gemeinschaftsunterkunft gebucht werden

(wenn gewünscht). Einzelunterbringung 

Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des

Evang. Jugendwerkes Esslingen:

https://www.eje-esslingen.de/freizeitangebote 

Am 30.12.2024 um 20.00 Uhr findet wieder das

Eishockeyevent in der Eishalle in Wernau satt.

Anmelden könnt ihr euch über unsere Homepage. Den

Unkostenbeitrag von 15€ bitte direkt vor Ort bezahlen.

Zuschauer:innen, die nicht aufs Eis möchten, können

kostenfrei dabei sein.

Eishockey



Termine
09.11.2024 Erste-Hilfe-Kurs
16.11.2024 Jungschartag
22.11.-24.11.2024 Bläserschulung
23.11.2024 Secret Places
25.11.2024 Fahrt in Europapark
30.11.2024 Wägelesaktion

November                             Januar
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Save the date!

Februar

14.12.2024 Secret Places
30.12.2024 Eishockey

 
Backwahn 26.03.-28.03.2025
Follow up 05.04.2025
Musiknacht 24.05.2025
KuJuLa 30.05.-01.06.2025
Konfi-Camp 11.07.-13.07.2025
Jungscharlager 01.08.-09.08.2025
7enDays 04.08.-10.08.2025

Weitere Termine auf unser
er Homepage!

15.02.2025 Ort-Bezirk-Land together we can
19.02.2025 Mitgliederversammung FV
22.02.2025 Secret Places

19.01.2025 Neujahrsgottesdienst
25.01.2025 Secret Places

31.10.2024 ChurchNight, Kirchheim
31.10.2024 ChurchNight, Erkenbrechtweiler

Jugendgottesdienste

Dezember
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